
Neue Online-Selbsthilfegruppe für betroffene Mütter
Der Paritätische Wolfsburg begleitet neues Angebot für Familien nach sexualisierter Gewalt

Wolfsburg. Die Selbsthilfekon-
taktstelle des Paritätischen
Wolfsburg begleitet seit Kurzem
eine neue Online-Selbsthilfe-
gruppe des Vereins Netzwerk
Mutterschutz e. V. Die neu ge-
gründete Online-Selbsthilfe-
gruppe richtet sich an Mütter,
deren Kinder sexualisierte Ge-
walt erlebt haben.
Damit wird ein geschützter

Raum in Wolfsburg geschaffen,
der für Austausch, Entlastung,
StärkungundZugehörigkeit sor-
genmöchte. Dabei sind alle Teil-
nehmerinnen selbst betroffene
Mütter.
Die Initiative dazu kam direkt

von der Gruppe selbst: „Die
Selbsthilfegruppe ist auf uns zu-
gekommen, mit der Bitte, in
unsere Datenbank aufgenom-
menzuwerdenundzukooperie-
ren“, erzählt Axel Pieper, Dip-

lom-Sozialpädagoge und syste-
mischerTherapeutderSelbsthil-
fekontaktstelle Wolfsburg.
Die Gruppe trifft sich jeden

Donnerstag von 19 bis 21 Uhr
online überZoom.Zuvor ist eine
Anmeldung über Whatsapp
oder Signal unter: 0160
96411078 erforderlich.
Der Paritätische Wolfsburg ist

Selbsthilfekontaktstelle und bie-
tet allen Selbsthilfegruppen viel-
fältige Hilfen an – von Öffent-
lichkeitsarbeit und Vernetzung
bis hin zu Beratung, Workshops
und Fortbildungen. „Jede Grup-
pe entscheidet, welche derAnge-
bote hilfreich für die Gruppe
sind“, erläutert Pieper.
Dabei habe jede Selbsthilfe-

gruppe, egal ob virtuell oder in
Präsenz, ihre eigene Vorgehens-
weise. „Die Zusammenarbeit
mit der neuen Online-Gruppe
steht noch amAnfang. InderRe-
gel findet zu Beginn eine Befind-

burg und Umgebung das neue
Angebot bereits nutzen oder
künftignutzenwerden, lasse sich
noch nicht absehen.Der aktuelle
Pressebericht sei der erste
Schritt, um Betroffene auf das
Angebot aufmerksam zu ma-
chen: „Wir hoffen, dass der Arti-
kel viele Betroffene erreicht, die
das niedrigschwellige Hilfsange-
bot annehmen“, betont Pieper.
Aus seiner Sicht tragen vor al-

lem mehr niedrigschwellige An-
gebote und umfassende Aufklä-
rung dazu bei, Familien frühzei-
tig zu erreichen. „Ausbau von
Anlaufstellen der Betroffenen,
wie o.g. Beratungsstellen und
auch der Selbsthilfegruppen.
Dann Aufklärung und Öffent-
lichkeitsarbeit durch Info-Stän-
de, Flyer, Presseartikel etc.“, fasst
er zusammen. Eine weitere An-
laufstelle für betroffene Familien
im Wolfsburg ist die Beratungs-
stelle Balance/Dialog e. V.

lichkeitsrunde statt. Anschlie-
ßend werden Themen gesam-
melt und besprochen. Am Ende
gibt es noch eine Abschlussrun-
de“, so Pieper. Bei Bedarf unter-

stützt die Kontaktstelle zudem
bei der Entwicklung von Grup-
penregeln und einer tragfähigen
Struktur.
Wie viele Mütter aus Wolfs-

Austausch und Hilfe: Die neue Online-Gruppe bietet Müttern
einen geschützten Raum für Austausch und Unterstützung (Sym-
bolbild). FOTO: ZACHARIE SCHEURER
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Der sichere Raum
für dieses eine Gefühl.

Unsere Klinik für Geburtshilfe

KlinikumGifhorn

Es ist uns ein persönliches Anliegen, Sie
bestmöglich auf Ihre neue Rolle als Eltern
vorzubereiten. Daher stehen unsere
erfahrenen Hebammen, Pflegefachkräfte,
Still- und Laktationsberater:innen IBCLC
sowie Ärzt:innen Ihnen vor, während und
nach der Geburt gernmit Rat und Tat zur
Seite.

Infoabend für werdende Eltern
Stillvorbereitungskurse mit oder ohne Partner
Babymassage
Milchcafé (für stillende und nicht stillendeMütter)
Geburtsvorbereitung
Yoga für Schwangere
Stillambulanz

Wir unterstützen Sie gern vor, während und nach der Geburt!

Unsere Elternschule: Angebote und Anmeldung

Jetzt App downloaden!
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